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Die verschmähte Torte" oder Das Beamtengesetz" SBcêcociK

©er bürgerliche guderbctcfer fe&t bem ©oji unb bem

Äonimuniften eine fdböne Sorte oor.

Ser ©ou' bebanft ftdb auf« Stebenétt>ûrbigfre".

Stadlern er genügenb gefcbimpft unb gebebt bat, ift er

ben Äuctjen bod).
hierauf pacfte ben Äommunifren bie SBut unb er ergreift

baé Steferenburn, um bie fdböne Sorte nt oetnidjten.

hur immer iprafttfcb
Sernt ftb]u Sodjter K labier?"
Stein, fie lernt Pbonograpf; ber

mad)t nicbt fobiel SJcübe uub tft letzter
in bie gerien mitjunebmen." ::

y : v
Z Vit 1 <J II.

Grand-Café de laTerrasse
Täglich 2 Konzerte. / Kapelle L. Helbling.

Bellevue-Bar
jeden Abend Konzert. 197

Sonntags 4 6 Uhr Jazz-Hand*

©cfwufpieletbünfel
§err (jum ©djaufpieïer): (Sine ergrei*

fenbe Stade, bie bes £amlet!"
©djaufpieler: £> ja! §aben ©ie mid)

in biefer Stalte gefeben."
|>err: Stein, id) mufe gefteben, bafe

ici) ©ie nod) nicbt ben §amlet fpielen
gefetjen babe."

©dfjaufpieler (entrüftet): fta, mie toob
len ©te bann miffen, bafe bies eine er»
greifenbe Stolle ift?"

%uf effeft bebaut
SBarum baft ®u feine ßhtlabuug

jum @ti=eiub=PaIt abgelet)nt, §anna?"
©ein fonnberbranntes ©efidjt mürbe

nnmöglid) ju meinem neuen roten 33aIX=

f feib gel)en." ::
*

©d)üttelretm
SXm beften S>u bie 3citung lieft
SBo's raufdjt, menn 2)u bie Settung jiebft.

4

Bcê-ovitS

Der bürgerliche Zuckerbäcker setzt dem Sozi und dem

Kommunisten eine schöne Torte vor.

Der Sozi bedankt sich aufs Liebenswürdigste".

Nachdem er genügend geschimpft und gehetzt hat, ißt er

den Kuchen doch.

Hierauf packte den Kommunisten die Wut und er ergreift
das Referendum, um die schöne Torte zu vernichten.

Nur immer praktisch

Lernt Ihre Tochter Klavier?"
Nein, sie lernt Phonograph der

macht nicht soviel Mühe und ist leichter
in die Ferien mitzunehmen." ::

/ II ^
(ìrsvlâOst« Isserrasse

jecien ábenci Konzert. l?7

Schauspielerdünkel
Herr (zum Schauspieler): Eine ergreifende

Nolle, die des Hamlet!"
Schauspieler: O ja! Haben Sie mich

in dieser Rolle gesehen."
Herr: Nein, ich muß gestehen, daß

ich Sie noch nicht den Hamlet spielen
gesehen habe."

Schauspieler (entrüstet): Ja, wie wollen

Sie dann wissen, daß dies eine
ergreifende Rolle ist?"

Auf Effekt bedacht

Warum hast Du seine Einladung
zum Ski-Club-Ball abgelehnt, Hanna?"

Sein sonnverbranntes Gesicht wiirde
unmöglich zu meinem neuen roten Ballkleid

gehen." ::

Schüttelreim
Am besten Tn die Zeitung liest
Wo's rauscht, wenn Du die Leitung ziehst.
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